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See the notice on TED website

84049-2025 - Ergebnis
Deutschland – IT-Dienste: Beratung, Software-Entwicklung, Internet und Hilfestellung – 
Netzwerksegmentierung für die Saarland-Heilstätten GmbH
OJ S 27/2025 07/02/2025
Bekanntmachung vergebener Aufträge oder Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Saarland-Heilstätten GmbH
E-Mail: ojauch@goerg.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer lokalen Gebietskörperschaft kontrolliertes öffentliches 
Unternehmen
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Gesundheit

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Netzwerksegmentierung für die Saarland-Heilstätten GmbH
Beschreibung: Die Saarland-Heilstätten GmbH ("SHG") ist ein gemeinnütziger 
Krankenhausbetreiber in öffentlich-rechtlicher Trägerschaft mit Sitz in Saarbrücken und 
zugleich die Muttergesellschaft der SHG-Gruppe, die im Regionalverband Saarbrücken, im 
Landkreis Birkenfeld und in Merzig mehrere Krankenhäuser, Rehabilitations-, Dienstleistungs- 
und Bildungseinrichtungen im Bereich der Gesundheitsversorgung mit über 2.000 Betten 
betreibt. Die SHG beschäftigt rund 5.500 hoch qualifizierte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 
Modernste medizinische Ausstattung gewährleistet ständig eine optimale Versorgung der 
Patient*innen und Rehabilitand*innen. Um den komplexen Anforderungen der grundsätzlichen 
Digitalisierung und des Krankenhauszukunftsgesetztes (KHZG) mehrwertstiftend und 
nachhaltig gerecht zu werden, benötigen die Saarland-Heilstätten Leistungen der 
Netzwerksegmentierung.
Kennung des Verfahrens: b79f693d-e702-461e-bd6b-e1a1bcea7b1a
Interne Kennung: SHG_KHZG_03a-2023
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 72000000 IT-Dienste: Beratung, Software-Entwicklung, Internet und 
Hilfestellung
Zusätzliche Einstufung (cpv): 48821000 Netzwerkserver, 72228000 Beratung im Bereich 
Hardware-Integration, 72222000 Strategische Prüfung und Planung im Bereich 
Informationssysteme oder -technologie, 48000000 Softwarepaket und Informationssysteme

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Richardstraße 5-9  
Stadt: Völklingen
Postleitzahl: 66333
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Land, Gliederung (NUTS): Regionalverband Saarbrücken (DEC01)
Land: Deutschland

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Trierer Straße 148  
Stadt: Merzig
Postleitzahl: 66663
Land, Gliederung (NUTS): Merzig-Wadern (DEC02)
Land: Deutschland

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Sonnenbergstraße 10  
Stadt: Saarbrücken
Postleitzahl: 66119
Land, Gliederung (NUTS): Regionalverband Saarbrücken (DEC01)
Land: Deutschland

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Dr.-Ottmar-Kohler-Straße 2  
Stadt: Idar-Oberstein
Postleitzahl: 55743
Land, Gliederung (NUTS): Birkenfeld (DEB15)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Bekanntmachungs-ID: CXP4YMG5BU9 1. Die 
Bewerbungsunterlagen (Vordrucke und Formulare) können über die Vergabeplattform 
abgerufen werden. Die Verwendung der Bewerbungsunterlagen ist verbindlich. Sofern im 
Laufe des Vergabeverfahrens weitere Informationen oder Präzisierungen seitens SHG 
erforderlich werden sollten, werden diese Zusatzinformationen ebenfalls unter der dort 
genannten Internetadresse veröffentlicht. Die Bewerber müssen daher regelmäßig prüfen, ob 
unter der dort genannten Internetadresse weitere Informationen veröffentlicht wurden. Eine 
Registrierung bei der Vergabeplattform erleichtert den Zugang und ermöglicht 
Benachrichtigungen bei Bewerberinformationen. 2. Fragen zu den Anforderungen dieser 
Bekanntmachung und den Bewerbungsunterlagen sind umgehend, jedoch spätestens bis zum 
auf der Vergabeplattform angegebenen Datum an SHG über die Kommunikationsfunktion der 
Vergabeplattform zu richten. SHG behält sich vor, später eingehende Fragen nicht zu 
beantworten. 3. Die in der Bekanntmachung enthaltenen Informationen dienen allein dem 
Zweck, Interessenten einen Eindruck zu verschaffen und eine Entscheidung über die 
Teilnahme am Verfahren zu ermöglichen. Abweichungen und Spezifizierungen im Laufe des 
Verfahrens bleiben vorbehalten. 4. Teilnahmeanträge (und später auch die Angebote) sind 
elektronisch über die Vergabeplattform zu übermitteln. Bis zum Ablauf der Bewerbungsfrist 
(bzw. später Angebotsfrist) sind die Teilnahmeanträge (bzw. später Angebote) verschlüsselt, 
so dass SHG keinen Zugriff auf sie hat. Dem Bieter steht es jedoch frei, seinen 
Teilnahmeantrag (bzw. später sein Angebot) bis zum Ablauf der Frist zu bearbeiten und neu 
hochzuladen oder zurückzuziehen. 5. Fremdsprachige Bescheinigungen oder Erklärungen 
sind in der Regel nur zu berücksichtigen, wenn sie mit Übersetzung in die deutsche Sprache 
vorgelegt worden sind. Die Vergabestelle kann Ausnahmen zulassen. 6. SHG behält sich vor, 
das Verfahren aus sachlichen Gründen, z.B. mangels Wirtschaftlichkeit, aufzuheben. Ersatz- 
oder Entschädigungsansprüche der Bewerber bzw. Bieter sind - soweit rechtlich zulässig - 
ausgeschlossen. Mit Einreichung seines Teilnahmeantrags stimmt der Bewerber dem zu. 7. 
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Weitere Vergabeunterlagen einschließlich des Vertragswerks sowie der Zuschlagskriterien 
werden erst nach Abschluss des Teilnahmewettbewerbs an die ausgewählten Bieter 
ausgegeben. 8. Nach Eingang der Teilnahmeanträge und deren Auswertung erhalten die 
ausgewählten Bewerber die Vergabeunterlagen mit einer Einladung zu den 
Verhandlungsgesprächen zugesandt. Die Termine für die Verhandlungsgespräche werden 
gesondert mitgeteilt. Sie werden ggf. per Videokonferenz oder in Saarbrücken stattfinden. 9. 
Durch die Stellung des Teilnahmeantrags verpflichtet sich der Bewerber, alle ihm ggf. 
übersandten Unterlagen vertraulich zu behandeln und den Geheimwettbewerb auch 
ansonsten zu wahren; dies gilt auch im Hinblick auf sein jeweiliges Angebot. SHG ihrerseits 
wird Unterlagen der Bewerber nur für die Zwecke des Verfahrens verwenden. Die Bewerber 
haben mit ihrem Teilnahmeantrag eine diesbezügliche Vertraulichkeitserklärung abzugeben, 
die in den Bewerbungsunterlagen enthalten ist. 10. Bewerbergemeinschaften haben mit ihrem 
Teilnahmeantrag eine von allen Mitgliedern unterschriebene rechtsverbindliche Erklärung 
gemäß dem entsprechenden Formblatt der Bewerbungsunterlagen abzugeben und die dort 
genannten Anforderungen zu beachten. Sollte im Laufe des Verfahrens eine bestehende 
Bewerber-/ Bietergemeinschaft ihre Zusammensetzung verändern oder ein Einzelbewerber/ 
Einzelbieter das Verfahren in Bewerber-/ Bietergemeinschaft fortsetzen wollen, so ist dies nur 
mit ausdrücklicher schriftlicher Einwilligung der SHG zulässig. Die Einwilligung wird jedenfalls 
nicht erteilt, wenn durch die Veränderung der Wettbewerb wesentlich beeinträchtigt wird oder 
die Veränderung Auswirkungen auf die Fachkunde und Leistungsfähigkeit hat. Dies gilt 
entsprechend für Nachunternehmer. 11. Die Bewerber bzw. Bieter werden aufgefordert, die 
Teile ihres Teilnahmeantrags bzw. ihres Angebots, die berechtigterweise Betriebs- oder 
Geschäftsgeheimnisse beinhalten, auf jeder betreffenden Seite deutlich zu kennzeichnen (§ 
165 Abs. 2, 3 GWB). Geschieht dies nicht, kann die Vergabekammer/ die 
Rechtsbehelfsinstanz im Falle eines Vergabenachprüfungsverfahrens von der Zustimmung 
des jeweiligen Bewerbers bzw. Bieters auf Einsicht durch andere Verfahrensbeteiligte 
ausgehen. 12. SHG wird sich im Laufe des Verfahrens vorbehalten, anhand der 
Zuschlagskriterien eine Zwischenauswahl derjenigen Bieter vorzunehmen, mit denen das 
Verfahren fortgesetzt werden soll. Für diese Zwischenauswahl muss es hinreichend 
wahrscheinlich sein, dass die Verhandlungen nach Maßgabe der Zuschlagskriterien und nach 
den vorgegebenen Anforderungen mit Blick auf eine etwaige Zuschlagserteilung 
aussichtsreich erscheinen; die übrigen Bieter werden - nach Wahl von SHG - zurückgestellt 
oder scheiden aus. SHG behält sich in jedem Verfahrensstadium auch ausdrücklich vor, einen 
oder mehrere "bevorzugte(n) Bieter" auszuwählen und mit diesem/ diesen exklusiv zu 
verhandeln. Weitere Einzelheiten hierzu wird der Verfahrensbrief 1 enthalten, der nach 
Abschluss des Teilnahmewettbewerbs ausgegeben wird.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Netzwerksegmentierung für die Saarland-Heilstätten GmbH
Beschreibung: Zur Erhöhung der Informationssicherheit wird - wie im B3S des BSI 
beschrieben - eine Segmentierung des Netzes vorgesehen. Der Übergang zwischen den 
Netzsegmenten des Netzwerks der SHG soll über moderne Firewalls geregelt werden. Dabei 
soll bereits in der Anschaffung der Firewalls darauf geachtet werden, dass die Systeme 
prinzipiell auch für weitere Anwendungsfälle zu nutzen sind. Grundsätzlich planen die Kliniken 
der SHG eine Neustrukturierung der Netzsegmente, welche dabei durch Next Generation 
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Firewalls voneinander abgeschottet werden, so dass nur der genau definierter Datenstrom 
zwischen den Netzsegmenten zugelassen ist. Die Trennung erfolgt grundsätzlich auf Layer 3, 
kann aber bei Bedarf auch durch Layer 2 Filter ergänzt werden. Neben der beschriebenen 
Funktionalität soll das Firewall-System eine integrierte Lösung zur netzwerkbasierten 
Überwachung von vernetzten Medizin- und IoT-Geräten haben. Die angebotene Lösung soll 
den Datenverkehr an unterschiedlichen Stellen eines Netzwerks z.B. mithilfe von Netzwerk-
Probes oder Sensoren überwachen. Werden Anomalien oder verdächtiger Netzwerkverkehr 
erkannt, alarmiert die Lösung das Security Operations Center (SOC) des Kunden und stellt 
Abwehr- bzw. Reaktionsmöglichkeiten zur Verfügung, beispielsweise werden die Firewalls 
oder die Netzwerkzugangskontrolle über in die Lösung integrierte Schnittstellen angewiesen, 
Datenverkehr zu verwerfen oder Daten bestimmter Sender und Empfänger zu blockieren. Die 
angebotene Lösung soll die netzgebundenen Medizin- und IoT- Geräte automatisiert 
erkennen, deren Kommunikation profilieren, deren Risiken analysieren und die Reaktion auf 
Bedrohungen automatisieren. Um die Genauigkeit und Vollständigkeit von Profilen, die 
Erkennung kontextbezogener Anomalien und die Risikoidentifizierung zu erreichen, muss die 
Lösung die proprietären IoT-Protokolle der Medizintechnikanbieter erkennen und auswerten. 
Die Konfiguration, Support und Wartung sowie die Fortwährende Unterstützung bei der 
Anpassung der Firewall regeln, soll durch einen spezialisierten Anbieter erfolgen. Zu den vier 
Kliniken: SHG-Kliniken Völklingen Anzahl teil- und voll-stationäre Patienten p.a.: 17.000 
(stationär) / 700 (teilstationär) Anzahl ambulante Patienten p.a.: 12.000 SHG-Klinikum Merzig 
Anzahl teil- und voll-stationäre Patienten p.a.: 11.800 (stationär) / 246 (teilstationär) Anzahl 
ambulante Patienten p.a.: 23.800 SHG-Kliniken Sonnenberg Anzahl teil- und voll-stationäre 
Patienten p.a.: 5.800 (stationär) / 800 (teilstationär) Anzahl ambulante Patienten p.a.: 5.300 
SHG-Klinikum Idar-Oberstein Anzahl teil- und voll-stationäre Patienten p.a.: 21.000 (stationär) 
/ 215 (teilstationär) Anzahl ambulante Patienten p.a.: 40.000 Weitere Einzelheiten zur Leistung 
enthalten die Vergabeunterlagen, die nach Abschluss des Teilnahmewettbewerbs an die 
ausgewählten Bieter ausgegeben werden. Zu den Vergabeunterlagen gehört auch das 
Vertragswerk. Es ist beabsichtigt, dieses Vertragswerk auf Grundlage der EVB-IT zu erstellen. 
Das Vertragswerk wird ebenfalls nach Abschluss des Teilnahmewettbewerbs an die 
ausgewählten Bieter ausgegeben wird. Die Leistungen unterfallen den Fördertatbeständen 4, 
5 und 10.
Interne Kennung: SHG_KHZG_03a-2023

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 72000000 IT-Dienste: Beratung, Software-Entwicklung, Internet und 
Hilfestellung
Zusätzliche Einstufung (cpv): 48821000 Netzwerkserver, 72228000 Beratung im Bereich 
Hardware-Integration, 72222000 Strategische Prüfung und Planung im Bereich 
Informationssysteme oder -technologie, 48000000 Softwarepaket und Informationssysteme
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Der Vertrag, der nach Abschluss des Teilnahmewettbewerbs 
ausgegeben wird, enthält weitere Einzelheiten zur Vertragsverlängerungsoption (vgl. Ziff. II.
2.7). Vergaben nach § 14 Abs. 4 Nr. 5 VgV (zusätzliche Lieferungen des ursprünglichen 
Auftragnehmers) und § 14 Abs. 4 Nr. 9 VgV (Wiederholung gleichartiger Dienstleistungen) 
bleiben ausdrücklich vorbehalten.

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Richardstraße 5-9  
Stadt: Völklingen
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Postleitzahl: 66333
Land, Gliederung (NUTS): Regionalverband Saarbrücken (DEC01)
Land: Deutschland

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Trierer Straße 148  
Stadt: Merzig
Postleitzahl: 66663
Land, Gliederung (NUTS): Merzig-Wadern (DEC02)
Land: Deutschland

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Sonnenbergstraße 10  
Stadt: Saarbrücken
Postleitzahl: 66119
Land, Gliederung (NUTS): Regionalverband Saarbrücken (DEC01)
Land: Deutschland

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Dr.-Ottmar-Kohler-Straße 2  
Stadt: Idar-Oberstein
Postleitzahl: 55743
Land, Gliederung (NUTS): Birkenfeld (DEB15)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 36 Monate

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 1
Weitere Informationen zur Verlängerung: Der Auftrag kann um weitere zwei Jahre verlängert 
werden. Einzelheiten zu den Verlängerungsoptionen enthalten die Vergabeunterlagen, die 
nach Abschluss des Teilnahmewettbewerbs ausgegeben werden.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt ganz oder teilweise aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Zusätzliche Informationen: Varianten/Alternativangebote sind Gegenstand des 
Verhandlungsverfahrens. Weitere Einzelheiten enthalten die Vergabeunterlagen, die nach 
Abschluss des Teilnahmewettbewerbs ausgegeben werden.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Wertungspreis gemäß Preisblankett
Beschreibung: Wertungspreis gemäß Preisblankett
Kategorie des Festwert-Zuschlagskriteriums: Fester Wert (insgesamt)
Zuschlagskriterium — Zahl: 168
Kriterium: 
Art: Qualität
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Bezeichnung: Qualität des Systems
Beschreibung: Qualität des Systems gemäß Kriterienkatalog ("KANN"-Kriterien)
Kategorie des Festwert-Zuschlagskriteriums: Fester Wert (insgesamt)
Zuschlagskriterium — Zahl: 83
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Projektkonzept
Beschreibung: Projektkonzept
Kategorie des Festwert-Zuschlagskriteriums: Fester Wert (insgesamt)
Zuschlagskriterium — Zahl: 225
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Berufliche Qualifikation des Projektteams
Beschreibung: Berufliche Qualifikation des Projektteams
Kategorie des Festwert-Zuschlagskriteriums: Fester Wert (insgesamt)
Zuschlagskriterium — Zahl: 84

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Saarlandes
Informationen über die Überprüfungsfristen: - § 134 Abs. 2 GWB - Informations- und 
Wartepflicht: Ein Vertrag darf erst 15 Kalendertage nach Absendung der Information nach § 
134 Abs. 1 GWB geschlossen werden. Wird die Information auf elektronischem Weg oder per 
Fax versendet, verkürzt sich die Frist auf 10 Kalendertage. Die Frist beginnt am Tag nach der 
Absendung der Information durch den Auftraggeber; auf den Tag des Zugangs beim 
betroffenen Bieter und Bewerber kommt es nicht an. - Das Vergabeverfahren unterliegt den 
Vorschriften über das Nachprüfungsverfahren vor der Vergabekammer (§ 155 ff. GWB). 
Gemäß § 160 Abs. 3 GWB ist der Antrag unzulässig, soweit: 1. der Antragsteller den geltend 
gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags 
erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen 
gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Abs. 2 GWB bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Der vorstehende Satz gilt nicht bei 
einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Abs. 1 Nr. 2 GWB. 
§ 134 Abs. 1 Satz 2 GWB bleibt unberührt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Saarland-
Heilstätten GmbH
Beschaffungsdienstleister: GÖRG Partnerschaft von Rechtsanwälten mbB
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)
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6. Ergebnisse

Wert aller in dieser Bekanntmachung vergebenen Verträge: Nicht veröffentlicht 
Begründungscode: Lauterer Wettbewerb
Datum der zukünftigen Veröffentlichung: 05/02/2035

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0001
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde mindestens ein Gewinner ermittelt.

6.1.2.  Informationen über die Gewinner
Wettbewerbsgewinner: 
Leiter der anbietenden Partei: Conscia Deutschland GmbH
Angebot: 
Kennung des Angebots: SHG_KHZG_03a-2023
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0001
Wert der Ausschreibung: Nicht veröffentlicht
Begründungscode: Lauterer Wettbewerb
Datum der zukünftigen Veröffentlichung: 05/02/2035
Bei dem Angebot handelt es sich um eine Variante: Nicht veröffentlicht
Begründungscode: Lauterer Wettbewerb
Datum der zukünftigen Veröffentlichung: 05/02/2035
Vergabe von Unteraufträgen: Nein
Informationen zum Auftrag: 
Kennung des Auftrags: SHG_KHZG_03a-2023
Datum der Auswahl des Gewinners: 06/12/2024
Datum des Vertragsabschlusses: 17/12/2024

6.1.4.  Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 2
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote auf elektronischem Wege eingereicht
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 2
Bandbreite der Angebote: 
Wert des niedrigsten zulässigen Angebots: Nicht veröffentlicht 
Begründungscode: Lauterer Wettbewerb
Datum der zukünftigen Veröffentlichung: 05/02/2035
Wert des höchsten zulässigen Angebots: Nicht veröffentlicht 
Begründungscode: Lauterer Wettbewerb
Datum der zukünftigen Veröffentlichung: 05/02/2035

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Saarland-Heilstätten GmbH
Registrierungsnummer: DE 138106117
Postanschrift: Sonnenbergstraße 10
Stadt: Saarbrücken
Postleitzahl: 66119
Land, Gliederung (NUTS): Regionalverband Saarbrücken (DEC01)
Land: Deutschland
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Kontaktperson: GÖRG Partnerschaft von Rechtsanwälten mbB
E-Mail: ojauch@goerg.de
Telefon: +49 40500360480
Fax: +49 40500360444
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Zentrale Beschaffungsstelle, die öffentliche Aufträge oder Rahmenvereinbarungen im 
Zusammenhang mit für andere Beschaffer bestimmten Bauleistungen, Lieferungen oder 
Dienstleistungen vergibt/abschließt
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: GÖRG Partnerschaft von Rechtsanwälten mbB
Registrierungsnummer: 20457
Postanschrift: Alter Wall 20-22
Stadt: Hamburg
Postleitzahl: 20457
Land, Gliederung (NUTS): Hamburg (DE600)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Dr. Oliver Jauch / Dr. Sebastian Bahr
E-Mail: ojauch@goerg.de
Telefon: +49 40500360480
Fax: +49 40500360444
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffungsdienstleister

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Saarlandes
Registrierungsnummer: 66119
Postanschrift: Franz-Josef-Röder-Straße 17
Stadt: Saarbrücken
Postleitzahl: 66119
Land, Gliederung (NUTS): Regionalverband Saarbrücken (DEC01)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammern@wirtschaft.saarland.de
Telefon: +49 6815014994
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Conscia Deutschland GmbH
Größe des Wirtschaftsteilnehmers: Großunternehmen
Registrierungsnummer: DE813252678
Postanschrift: Otto-Hahn-Str. 18
Stadt: Ettlingen
Postleitzahl: 76275
Land, Gliederung (NUTS): Karlsruhe, Landkreis (DE123)
Land: Deutschland
E-Mail: sales-public-de@conscia.com
Telefon: +49 217174305215
Rollen dieser Organisation: 

mailto:ojauch@goerg.de
mailto:ojauch@goerg.de
mailto:vergabekammern@wirtschaft.saarland.de
mailto:sales-public-de@conscia.com
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Bieter
Leiter der anbietenden Partei
Wirtschaftlicher Eigentümer: 
Staatsangehörigkeit des Eigentümers: Deutschland
Gewinner dieser Lose: LOT-0001

8.1.  ORG-0005
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 2f6efe0e-d779-43d8-b1de-2c9b864db320  -  01
Formulartyp: Ergebnis
Art der Bekanntmachung: Bekanntmachung vergebener Aufträge oder 
Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 29
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 06/02/2025 13:49:15 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 84049-2025
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 27/2025
Datum der Veröffentlichung: 07/02/2025
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